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FACTORY 10 GESTARTET: STARTUP SALZBURG ZIEHT STARKE BILANZ
Startup Salzburg zieht zum Jahresende eine positive Bilanz. Der Inkubator begleitet seit 2016 technologieintensive Gründerinnen und Gründer in Stadt und Land Salzburg – von ersten Ideen bis zu marktreifen Unternehmen. Im Mittelpunkt stehen die Inkubationsprogramme FACTORY und FACTORY+, in denen Startups mehrere Monate lang intensiv betreut werden. Bereits 80 Startups hat der Inkubator begleitet.
Landeshauptfrau Karoline Edtstadler unterstreicht die Bedeutung der Gründungsarbeit für Salzburg: „Startups leisten einen wichtigen Beitrag zur Innovationskraft und wirtschaftlichen Entwicklung Salzburgs. Sie schaffen neue Arbeitsplätze, bringen Technologie- und Nachhaltigkeitsthemen in die Betriebe und stärken den Standort langfristig. Deshalb unterstützt das Land Salzburg den Weg der jungen Unternehmen auf den Markt.”
FACTORY(+) 10 startet
Am 7. November startete der zehnte und aktuelle FACTORY(+)-Durchgang. Zehn Startups aus unterschiedlichsten Bereichen – von Agritech, Gesundheit und Mobilität bis zu digitalen Services – wurden auf Herz und Nieren geprüft und bilden den neuen Batch. 
Nataša Deutinger, Leitung von Startup Salzburg bei Innovation Salzburg, sagt: „Die neuen Teams zeigen, dass erfolgreiche Gründung vor allem damit beginnt, reale Probleme gut zu verstehen. In der FACTORY(+) begleiten wir sie gezielt durch diese frühe Phase, in der Marktvalidierung und Fokus entscheidend sind.“
Die Startups im FACTORY 10 im Überblick:
clickSPA – spontane Buchungsplattform für DaySpa-Angebote in Hotels.
SAGLY – App für bessere Fahrwerkseinstellung, Wartung und Training im Mountainbikesport.
TerraBeads / SolvaTerra – Bodenaktivatoren mit nützlichen Mikroorganismen für gesunde und widerstandsfähige Böden.
Ever-Ride – faltbares E-Cargo-Bike, das sich in wenigen Sekunden kompakt zusammenklappen lässt.
LifeTwin – digitale Arbeitsumgebung, die Therapeut:innen bei Entscheidungen und Dokumentation unterstützt.
HIVESENSE – Plattform für digitale Honeypots – Ködersysteme, die Cyberangriffe früh erkennen, bevor echte Systeme betroffen sind.
Rentify – Plattform, die den Vermietungsprozess für Privatvermieter:innen komplett digitalisiert.
dForce – Software, die Drohnen auch ohne GPS zuverlässig navigieren lässt.
GeisterBio – Bioprinting-Technologie zur Entwicklung transplantierbarer Herzstrukturen.
Scoutra – KI-gestützte Berufsorientierung und Matching zu Lehrstellen direkt im Unterricht.
Der FACTORY-10-Durchgang läuft bis Herbst 2026. Detailliertere Infos im Blogbeitrag auf startup-salzburg.at 
Abschluss der FACTORY 9: Die Finals
Am 11. November präsentierten die Teams des neunten FACTORY(+)-Durchgangs ihre Ergebnisse auf Einladung der Wirtschaftskammer Salzburg im Kavalierhaus Klessheim. 
Jury-Sieg: Die Orbis Development GmbH entwickelt eine Bagger-Anbauvorrichtung, die Wärmedämmmaterial (EPS/Styropor) beim Rückbau maschinell und sortenrein trennt, damit echtes Recycling ermöglicht und drastisch die Effizienz der Bauunternehmen erhöht.
Publikumssieg: WAY watersports 121 FlexCo entwickelt die Turbofinne für Kitesurfing: eine speziell geformte Finne, die mehr Kontrolle, Stabilität und leichteres Ankanten ermöglicht. Sie verbessert Spurtreue und Absprünge – für Anfänger:innen und Profis.
Detaillierte Infos im Blogbeitrag auf startup-salzburg.at
Fakten zur Inkubation
Seit 2016 wurden rund 80 Startups begleitet.
Über 25 Investmentrunden wurden unterstützt.
Status der Startup-Szene seit 2016
Von den begleiteten Startups sind:
51 aktiv, 6 in Gründung, 9 verkauft, 2 ruhend, 14 ausgeschieden.
Die Überlebensrate liegt damit bei rund 72 %. Diese Quote liegt deutlich über international üblichen Vergleichswerten, in denen technologieorientierte Startups wesentlich früher ausfallen.
Walter Haas, Geschäftsführer von Innovation Salzburg, ordnet das ein: „Startup Salzburg hat sich gut entwickelt: aus weit über 100 Startup-Ideen pro Jahr werden die besten aufgenommen, die sich nach unseren Programmen oft zu sehr erfolgsreich wachsenden Unternehmen entwickelten. Wir vernetzen die die Startups früh mit Unternehmen, Forschung und Kapital zu, denn genau das bringt den Erfolg, Wertschöpfung und Arbeitsplätze – das zeigen die stabilen Zahlen und viele erfolgreiche Alumni.“


Alumni-Highlights 2025
ai:leen Health, FACTORY+ 8
ai:leen entwickelt eine KI-gestützte Lösung zur besseren und früheren Erkennung aggressiver Brustkrebsformen, indem Bild- und Patientendaten präziser ausgewertet werden als mit herkömmlichen Methoden. Das Startup wurde dafür mit dem 3. Platz beim EIT Health Open Innovation Breast Cancer Challenge 2025 ausgezeichnet. Der Wettbewerb ist einer der relevantesten europäischen Wettbewerbe für neue Lösungen in der Brustkrebsdiagnostik.
EnerCube, FACTORY+ 8
EnerCube entwickelt modulare Wärmepumpen-Systeme („Cubes“), die Wohnanlagen schnell und effizient auf erneuerbare Wärme umrüsten – aktuell in einem gemeinsamen Großprojekt mit Vonovia und der Demonstrationsfabrik Aachen für rund 20.000 Wohneinheiten und über 1.000 Anlagen. Das Startup ist eines der erfolgreichsten Alumni und zeigt, wie technologische Lösungskompetenz in kurzer Zeit in große, klimarelevante Umsetzung skaliert werden kann.

Startup Salzburg wird getragen von Land Salzburg, Innovation Salzburg, Wirtschaftskammer Salzburg, FH Salzburg, Universität Salzburg, Universität Mozarteum Salzburg, Privatuniversität Schloss Seeburg.
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